
Die Kurberatungsstelle in Ihrer Nähe finden Sie:

• im Internet unter 
www.kuren-fuer-pfl egende-angehoerige.de

• über die zentrale Rufnummer 05251 209 230

• durch andere Stellen Ihres Vertrauens 
 wie die örtliche Pfl egeberatung, 
 ein Seniorenbüro oder 
 Pfl egestützpunkte
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Sie stehen im Mittelpunkt der Maßnahme – eine Kur hilft 
Ihnen Kraft zu tanken. In einer Kur haben Sie die Möglich-
keit: 
•	 den Blick einfach einmal auf sich zu lenken
•	 körperliche Beschwerden gezielt anzugehen 
•	 zu lernen, wie Sie Ihre individuelle Pflegesituation

verbessern können 
•	 Netzwerke zu knüpfen und sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen

•	 gestärkt nach einer Kur den Pflegealltag zu meistern
In unserer Beratungsstelle erhalten Sie Informationen zu allen
Fragen der Beantragung einer Kur, zur Klärung der Versorgung
Ihres pflegebedürftigen Angehörigen, zu Fragen der Finanzie-
rung der Kur und zur Auswahl der Klinik.

Kontaktieren Sie uns!
Die Beratung ist für Sie kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!

Gestärkt geht es besser!
Kuren für pflegende Angehörige 
in Nordrhein-Westfalen

Gefördert vom

Gestärkt geht es besser!
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

In Ihrer Kurberatungsstelle werden Sie unverbindlich und kos-
tenlos beraten. Ihre nächstgelegene Kurberatungsstelle nennt 
ihnen auch unsere Telefon Hotline: 

�������������
Mo. – Fr.: 09:00 – 12:00 Uhr und Mo. – Do.: 13:00 – 16:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie auch hier:
kontakt@kuren-fuer-pflegende-angehoerige.de
www.kuren-fuer-pflegende-angehoerige.de

Neue Kraft, neue Impulse: 
Vorteile einer Kur.

Gemeinsam mit Ihnen wird ein individueller Therapieplan er-
stellt, der je nach Bedarf z.B.  psychosoziale Einzelgespräche, 
Physio- und Ergotherapie, Gesprächskreise, Bewegungs- und 
Entspannungsangebote oder Ernährungsberatung umfasst. 
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• Körperliche Beschwerden gezielt anzugehen
• Ihr seelisches Gleichgewicht wiederzufinden
• Netzwerke zu knüpfen und sich mit anderen Betroff enen 
auszutauschen
• Tipps und Anleitungen zu erhalten, wie Sie Ihren Pflegealltag 
besser meistern

Ihr Weg zur Auszeit: In 3 Schritten zur Kur

��� Nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Wir 
vereinbaren einen ersten Gesprächs-
termin, in dem wir ihre Situation und 
den Anspruch auf eine Kur klären.

��� Lassen Sie sich von Ihrem Arzt oder 
Ihrer Ärztin die Notwendigkeit einer 
Kurmaßnahme bestätigen.

��� Füllen Sie gemeinsam mit Ihrer Kurbe-
ratungsstelle Ihren Kurantrag aus. Für 
die Versorgung Ihres pflegebedürft igen 
Angehörigen wird eine gute Lösung 
gefunden. Kuren für pflegende Angehörige 

in Nordrhein-Westfalen
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geht es besser!

Logos
 fehle

n

Gemeinsam für ein soziales Nordrhein-Westfalen

100
Kurberatende in NRW 
unterstützen Sie:
- bei der Beantragung 
 einer Kur für pfl egende
 Angehörige

- um die Versorgung Ihres  
 Pfl egebedürftigen 
 sicherzustellen
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